
FamFoGruppe Esens                                                                Kirche zu Werdum

Die Werdumer Verlobungsprotokolle

1712 wurde durch fürstliche Verordnung die Führung von sogenannten 
Verlobungsprotokollen angeordnet.

In der Werdumer Kirche waren diese Protokolle für die Jahre 1712 bis 1772 
vorhanden und sind durch den Esenser Familien­und Heimatforscher R.M. 
Andreesen für die Familienforschung bearbeitet und verfügbar gemacht 
worden.

Werdum:

Zur Kirche Werdum gehören folgende eingepfarrte Orte:
• Werdum
• Altharlingersiel
• Neuharlingersiel
• Seriem

Geschichte der      Werdumer Kirche   

Erbaut wurde die Kirche 1327 auf den Fundamenten einer älteren Kirche. und 
dem St. Nikolaus geweiht. Der gotische Hochchor wurde 1476 angebaut. Der 32 
m hohe Turm entstand 1763 an der Westseite.

Von ehemals drei Kronleuchtern mussten zwei im letzten Weltkrieg abgegeben 
werden. Den noch vorhandenen hat 1611 eine Familie Ommen gestiftet.


